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^^^J» J*islCMd*^'s Junge, gebildete, hübsche, schlanke, temperamentvolle
Dame mit eigenem Häuschen, prima Butterküche,

(Inserat aus einer Zürcher Zeitung) i ^ a i i n 1 tt tvts/ sucht Anschluß zwecks spaterer Heirat. JNur gut sit.
Rickenbach Herren mit edlem Charakter und gutem Humor

wollen sich melden unter Chiffre

Genau nach Paragraph.
In L. kam eine Dame auf die

Paketausgabestelle des Postamtes mit
der Klage, ein kleines Paketchen

mit Medikamenten, das längst
avisiert sei, bis jetzt nicht erhalten zu
haben. Der Beamte liess die Dame
ein Beschwerde-Formular ausfüllen
und erklärte ihr u. a., dass sie unter
der Rubrik «Bemerkungen» angeben
müsse, worüber sie klage.

Die Dame: «Wenns unbedingt sein
muss: ich leide an Verstopfung.»

*
Nachdem der Arzt mit seinem

Patienten eine längere Kur beendet
hatte, sagte er zu ihm, mit dem Finger

drohend:

«Nun wissen Sie, was Sie zu tun
haben und hüten Sie sich also besonders

vor Wein, Weib und Gesang!»
Nach einiger Zeit traf er den Mann

wieder und auf die Frage, ob er
seinen Rat auch befolge, nickte dieser
bedeutungsvoll und erwiderte:

«Ja, sehen Sie, mit dem Singen
habe ich schon ganz aufgehört!»

f Sorgfältige Küche - Ia Weine - Wädenswiler Bier ^
Buffet Enge
Zürich Inh.: C. Böhny
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^ì^^--^ H^îî^I^Rêl^à^^ ^UNAS, Asbiidste^ kübscbe^ scblarike, temperarnenivolle
Osiris rrrii sÍAgnsiri blauscben, prirna Luttsrkücbiz,

slnserst sus einer Zürcker Xeitun?) 1 ^ t I 1 rz r? 1VIsuctrî àsctitut) zwecks spsîsrer tisirst. lXur Allt Sit.

kickenb»cii blerren rnit ediern Lbsrakter und Autsin Llurnor
wollen sià rneldsn unter lübikkre

(?ensu nacb Lsrsgrspb.
In L. kam eine Oame auk clie La-

ketausgabestelle des Lostamtes mit
der Klage, ein kleines Laketcben

niit Nedikamenten, clas längst
avisiert sei, bis jetzt niciit erliaiten Zu
baben. Oer Leamte liess clie Oame
ein Lescbwerde-Lormular auskülien
uncl erklärte ilir u. a., class sie unter
6er Kubrik «Lemerkungen» angeben
inüsse, worüber sie klage.

Oie Oame: «V/enns unbedingt sein
inuss: icb leicle an Verstopkung.»

lVacbdem der ^r^t mit seinem La-
tienten eine längere Kur beendet
batte, sagte er zu ibm, mit dem Lin-
ger cirobenci:

«iXun wissen 8ie, was 8ie zu tun
baben und büten 8ie sicb also beson-
ders vor Vi^ein, Vi^eib und L-esang!»

kiacb einiger ?eit trat er den Nann
wieder und auk die Lrage, ob er sei-
nen Kat aucb bekolge, nickte dieser
bedeutungsvoll und erwiderte:

«àa, seben 8ie, mit dem 8ingen
babe icb scbon ganz aukgebört!»

^ SorMItixe Xücde - I» Veine - Vààerisviier Lier ^
Suttet ^nge
^»lrlvl, là: L.iZölla?
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